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Musik aus Leibsch und Leipzig in Altdöbern

Altdöbern 
Eine überraschende Premiere erlebten Konzertgänger, die am ersten Weihnachtsfeiertag 
ins Altdöberner Schützenhaus pilgerten. Mit Heike May und Paul Ullrich waren zwei Gi-
tarrenvirtuosen angekündigt – doch an diesem denkwürdigen Abend hatten sie mit Olaf 
Petersen überraschend einen dritten Könner an der Klampfe an ihrer Seite.

Anstifter Dase sei Dank

„Das ist verrückt. Wir haben uns erst vor fünf Stunden kennen gelernt und jetzt das“, 
rang Heike May am Ende des Konzertes um Worte. „Anstifter“ war ausgerechnet Gast-
wirt Bernhard Dase, der seinem Geschäftsfreund Olaf Petersen Appetit auf das Konzert 
machte und anregte, doch die Anreise aus der Gemeinde Unterspreewald bei Lübben 
nicht ohne Gitarre und Mundharmonika anzutreten. 

„Wir haben nie zuvor miteinander musiziert“, beteuerte Petersen, der sichtlich Gefallen 
am gemeinsamen Aufspielen fand. Für Schmunzeln sorgte seine Antwort auf die Frage, 
aus welchem Ort er stamme: In Leibsch wohnend, ist er ausgerechnet in dem Dörfchen 
Zuhause, das in der Aussprache deutliche Parallelen zur Koseform der Stadt Leipzig – im 
sächsischen Leipsch genannt – aufweist.

Und in der Messestadt haben die aus Magdeburg stammende Heike May und der auf 
Rügen aufgewachsene Paul Ullrich ihren Lebensmittelpunkt. Zu dritt servierten sie den 
Gästen Blues, Folk, Rock und Country.

Verschmolzen in den Klängen großer Musiker wie Eric Clapton, Johnny Cash, Tracy Chap-
mann, Bob Dylan und anderen versäumte es das munter aufspielende Trio sogar, eine 
zweite Pause einzulegen. Sehr zur Freude der Zuhörer.

Schnell zueinander gefunden

„Über die Seelenverwandtschaft in der Musik findet man schnell zueinander. Wenn die 
Chemie stimmt, ist ein gemeinsames Musizieren, wie heute Abend, auch ohne vorheriges 
Proben kein Problem“, erklärte Paul Ullrich. „Ein wunderschöner Abend, dessen Verlauf 
wir so nicht erwartet haben“, resümierte Heike May erfreut.

Die beiden Wahl-Leipziger sind sich darüber im Klaren, dass eine weitere musikalische 
Begegnung mit dem Leibscher Petersen nur eine Frage der Zeit ist. Die Premiere im Altdö-
berner Schützenhaussaal war jedenfalls gelungen.                                 Uwe Hegewald

Musizierten am ersten Feiertag zu dritt im Altdöberner Schützenhaus: Paul Ullrich, Olaf Peterson und 
Heike May (v.l.).  |  Foto: Uwe Hegewald/uhd1


